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Liebe Bürgerinnen und Bürger!

„Strich durch die Rechnung“, der 
Pferdemarkt und auch das Markt-
fest stattfinden werden. Unsere 
Vereine haben das eine oder 
andere vor und ich freue mich Sie 
bei der einen oder anderen Verans-                                                                         
taltung treffen zu können. 

Eine weitere regelmäßig wieder-
kehrende Veranstaltung in der 
Form eines „Schmankerl Marktes“ 
einmal im Monat auf unserem 
Platz der Begegnung ist auch fast 
finalisiert und wird erstmals zum 
Pferdemarkt, da aber am Markt-
platz, stattfinden.

Genießen Sie und Ihre Lieben den 
Frühling und bleiben Sie gesund.

Ihr Bürgermeister
Herbert Ollinger
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Herbert Ollinger

Endlich. Der Frühling ist da. Die 
Zeit wird wieder auf Sommer-
zeit gestellt, man kann die 
Sonne, welche sich hoffentlich 
ausgiebig zeigt, genießen und 
es wird wieder alles grünen und 
blühen. Mit Freunden den Griller 
anheizen oder sich im Gastgarten 
treffen und gemütliche Abende 
verbringen - so waren wir es 
gewohnt und so bleibt es hoffent-
lich auch. 

Natürlich mussten wir wegen 
der „Corona“-Situation die eine 
oder andere Einschränkung 
in den letzten beiden Jahren 
hinnehmen. Betrachtet man die 
aktuelle Situation nur ein paar 
hundert Kilometer entfernt von 
uns, muss man sich eingestehen, 
dass diese Einschränkungen der 
vergangenen zwei Jahre nichts 
im Vergleich zu den Einschrän- 
kungen in der Ukraine wegen des 
dortigen Krieges sind. Wir wissen 
noch nicht wie sich dieser Krieg 
auf unser privates bzw. wirtschaft-
liches Leben auswirken wird, aber 
dass es sich auswirken wird, zeigt 
sich schon jetzt. Hoffen wir, dass 
aus einem schrecklichen Krieg 
zweier Länder kein Flächenbrand 
entsteht. 

Ich freue mich Ihnen mitteilen 
zu dürfen, dass jetzt nach zwei 
Jahren, vorausgesetzt es macht 
uns Corona nicht wieder einen 

Der Bürgermeister informiert
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Christoph Kronschläger, BA

Der Slogan des oberösterreichi-
schen Zivilschutzverbandes, der 
für unsere Gesundheit selbstver-
ständlich klingt, ist aufgrund der 
aktuellen sicherheitspolitischen 
Lage für unsere Eigenverantwor-
tung in Krisenzeiten aktueller 
denn je.

Die Situation in der Ukraine verun-
sichert auch bei uns unzählige 
Menschen. Viele wollen sich zum 
Thema Strahlenschutz, Bevorra-
tung und zum Selbstschutz allge-
mein beraten lassen. Der ober-
österreichische Zivilschutz steht 
dazu gerne unter 0732 65 24 36 
zur Verfügung! Vielfältige und 
hilfreiche Informationen finden 
Sie auch auf der Homepage 
des oö. Zivilschutzverbandes                         
(www.zivilschutz-ooe.at). 

Vorsorgen für Katastrophenfälle 
ist notwendig, aber auch sehr 
einfach – man muss nur drei 
Bereiche abdecken: ausreichende 
Lebensmittel, technische Hilfsge-
räte und Medikamente/Hygiene-
artikel. Jeder Bürger soll mindes-
tens zehn Tage autark leben 
können – somit das Haus in dieser 
Zeit nicht verlassen müssen und 
keine fremde Hilfe benötigen.

Ein ausreichender Lebensmit-
tel-Notvorrat ist die Basis eines 
krisenfesten Haushaltes. Bevor-
ratung ist eine einfache Form 

der Vorsorge, die jeder ganz 
leicht durchführen kann, um für 
den Ernstfall gerüstet zu sein.                       
Es ist ratsam, Produkte zu lagern, 
die mindestens ein Jahr lang 
haltbar sind. Damit brauchen 
Sie nur einmal im Jahr an seinen 
Vorrat denken und ihn erneuern.

Auch eine vollständige Hausapo-
theke inkl. verschreibungspflich-
tiger Medikamente, Verbands-
kasten und Kaliumjodidtabletten 
(Achtung: Einnahme nur für 
gewisse Altersgruppen und auf 
Anweisung der Behörden) gehört 
zur Vorsorge. 

Jedes Jahr werden wir im Rahmen 
des Zivilschutz-Probealarms 
daran erinnert, sich mit der Art 
und Dauer der einzelnen Signale 
auseinanderzusetzen, denn dies 
gehört zur Eigenverantwortung 
und zum Selbstschutz.

•	 Warnung – herannahende 
Gefahr– 3 Minuten Dauerton

•	 Alarm – Gefahr– 1 Minute auf- 
und abschwellender Heulton

•	 Entwarnung – Ende der 
Gefahr– 1 Minute Dauerton

Vorsorgen schützt vor Sorgen!

Ein stromunabhängiges Notfall-
radio ist dabei für jeden Haushalt 
unerlässlich. Sobald ich ein Sire-
nensignal – egal um welches Sire-
nensignal es sich dabei handelt 
– höre, heißt das, ich muss das 
(Notfall-)Radio einschalten. So 
erhalte ich die Informationen 
und Handlungsweisungen der 
Behörden im Ernstfall.

Als Zivilschutzbeauftragter der 
Marktgemeinde Neumarkt i.H.                       
appelliere ich daher an die 
Eigenverantwortung im Krisen-
fall. Nehmen Sie die Gelegen-
heit wahr und bereiten Sie einen 
krisenfesten Haushalt vor. Denn 
vorsorgen schütz vor Sorgen!
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Ärztenotdienst HÄND - Hausärztlicher Notdienst

Die Menschen in der Ukraine 
brauchen jetzt dringend Hilfe!
In der Ukraine droht eine humanitäre Katastrophe unvorstellbaren 
Ausmaßes. Die Caritas bleibt vor Ort im Einsatz und versorgt 
die Menschen mit dem Nötigsten. Mit 25 Euro spenden Sie ein 
Nothilfepaket. Ihre Spende sichert Überleben!

Caritas für Menschen in Not  |  RLB OÖ
IBAN: AT20 3400 0000 0124 5000  |  
Kennwort: Nothilfe Ukraine

Mehr Informationen auf www.caritas-ooe.at

Was versteht man unter dem 
Hausärztlichen Notdienst?
Beim Hausärztlichen Notdienst 
(HÄND) handelt es sich um einen 
Notdienst der Hausärzte für unauf-
schiebbare und spontan auftre-
tende Gesundheitsprobleme. Der 
HÄND kommt immer dann zum 
Einsatz, wenn eine Erkrankung 
aktuell auftritt und der Patient 
sich nicht mehr selbst abhelfen 
kann. Wenn ein Rettungseinsatz 
nicht notwendig erscheint, ist 
der HÄND zu kontaktieren. Dieser 
ist dabei kein Ersatz für einen 
normalen Ordinationsbesuch 
beim Hausarzt, sondern eben nur 
ein Notdienst.​
 
Wie ist der Hausärztliche 
Notdienst erreichbar?
Der HÄND ist über die Nummer 
141 (ohne Vorwahl) an sieben 
Tagen der Woche von 19.00 bis 
7.00 Uhr und an Wochenenden 
sowie Feiertagen auch tagsüber 
zwischen 7.00 und 19.00 Uhr 
erreichbar.

ACHTUNG ÄNDERUNG
Samstag-, Sonn- und Feiertage
Ab 01. April 2022 ergeben sich 
für den HÄND Grieskirchen neue 
Ordinationszeiten an Samstag-, 
Sonn- und Feiertagen. Diese sind 
von 09.00 bis 13.00 Uhr (anstelle 
wie bisher 09.00 bis 12.00 Uhr 
und 17.00 - 18.00 Uhr). Die dienst-
habende Ordination erfährt man 
ebenso telefonisch unter 141.​
  
Was sollte man dabei beachten?
Es ist ratsam, bei einfachen und 
nicht akuten Beschwerden unter-

tags noch rechtzeitig eine Ordina-
tion aufzusuchen, um eventuell 
eine passende Medikamentation 
oder Behandlung zu erhalten und 
über die Nacht oder das Wochen-
ende zu kommen. Ein selbststän-
diges Aufsuchen eines Kranken-
hauses ist nicht empfehlenswert, 
da dort zu diesen Zeiten nur eine 
Notversorgung bei Akutfällen 
sichergestellt wird. In Akutsituatio- 

nen und bei Unfällen steht natür-
lich der Rettungsdienst unter 144 
rund um die Uhr zur Verfügung. 
Der HÄND ersetzt nicht den klas-
sischen Notarzt des Rettungs-
dienstes, der ausschließlich bei 
akuten lebensbedrohliche Situa-
tionen entsprechend der Lagebe-
urteilung durch die Rettungsleit-
stelle zum Einsatz kommt.
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#miteinander       neumarkt

N E     M A R K TN E     M A R K T  i. H.
M A R K T G E M E I N D E

Hilfe für die UKRAINEHilfe für die UKRAINE

Spendenaufruf

Dringend gebraucht werden:

• Baby-Hygieneartikel und Windeln
• Hygieneartikel für Frauen
• Verbandsmaterial (Binden, Kompressen, Pflaster, Watte etc.)
• Wolldecken
• Schlafsäcke
• Stirnlampen mit Batterien
• Original verpackte fiebersenkende Schmerzmittel und                                       

Antibiotika (für Kinder und Erwachsene) sowie                                                                                                              
Blutdruckmittel

• Nicht verderbliche Lebensmittel (Konserven)

#miteinander       neumarkt

Diese Sachspenden werden dringend benötigt und können ab 
sofort in den Volkshilfe-Shops (zB Schlüßlberg oder Schärding)
abgegeben werden. Weitere Abgabestellen unter www.volkshil-
fe-shops.at/shops. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte direkt an die Volkshilfe OÖ 
unter der Telefonnummer 0732 / 3405 100.
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Neues aus dem Gemeinderat

In der Gemeinderatssitzung 
am 10. März 2022 wurden die 
Prüfungsberichte der Bezirks-
hauptmannschaft Grieskirchen 
über die Überprüfung des Nach-
tragsvoranschlages 2021 und des 
Voranschlages 2022 sowie des 
örtlichen Prüfungsausschusses 
über die durchgeführte Kassen-
prüfung, die Belegprüfungen 
sowie die Überprüfung des Rech-
nungsabschlusses zur Kenntnis 
genommen.

Beschlossen wurde weiters 
die Kindergartenabrechnung 
des Pfarrcaritas-Kindergartens 
Neumarkt i.H. Für den zweigrup-
pigen Kindergarten ergab sich ein 
Zuschussbedarf der Gemeinde 
von rund 49.000 Euro. Darüber 
hinaus fielen Instandhaltungs- 
und Betriebskosten sowie die 
Reinigungsausgaben für das 
Kindergartengebäude an. Der 
jährliche Zuschussbedarf pro Kind 
beträgt somit 2.055 Euro.

Genehmigt wurde weiters der 
Rechnungsabschluss für das 
Finanzjahr 2021. Der Rechnungs-
abschluss weist ein positives 
Ergebnis der laufenden Geschäfts-
tätigkeit in der Höhe von 74.810,76 
Euro auf. Dem Nachweis der Inves-
titionstätigkeit kann entnommen 
werden, dass sämtliche Vorhaben 
der Gemeinde eine gesicherte 
Finanzierung aufweisen. Darüber 
hinaus waren diverse Korrekturen 
der Eröffnungsbilanz notwendig, 
die bis spätestens fünf Jahre nach 
deren Veröffentlichung vorge-
nommen werden können. Der 
Rechnungsabschluss kann auf der 

Homepage der Marktgemeinde 
vollinhaltlich eingesehen werden.

Die Gemeinde ist und bleibt 
aufgrund des Beschlusses des 
Gemeinderates Mitglied im Verein 
Mostlandl Hausruck, der sich 
wieder als LEADER-Region für 
die EU-Förderperiode 2023 bis 
2027 bewerben wird. Der jährliche 
Mitgliedsbeitrag beträgt 1,90 Euro 
pro Einwohner. In die Regional-
versammlung wird Herr Rudolf 
Kampl, MAS als Verantwortlicher 
für die Regionalentwicklung ent- 
sandt. 

Im Zuge der Erschließung der 
Grundstücke in der Gustav-
Ganglmair-Straße wurde eine 
Grenzkorrektur notwendig, da 
nunmehr anstelle eines ursprüng-
lich vorgesehenen Wendeham-
mers eine Erschließung mittels 
U-Straße erfolgt. Dadurch war es 
auch notwendig, Teilflächen zum 
Gemeingebrauch zu widmen 
und andere Teilflächen aus dem 
Gemeingebrauch aufzuheben.

Aus dem Ausschuss für Bau- 
und Straßenbauangelegen-
heiten, örtliche Raumplanung, 
Wirtschafts- und Zivilschutz- 
angelegenheiten wurde über 
die Möglichkeit der Weiterver-
rechnung von projektbezo-
genen Infrastrukturkosten im 
Zuge des Widmungsverfah-
rens berichtet. Darüber hinaus 
besteht die Möglichkeit, die 
Erhaltungsbeiträge für gewid-
mete und unbebaute Grund-
stücke bis zum Doppelten zu 
erhöhen. Der Ausschuss wurde 

vom Gemeinderat mit der Erarbei-
tung von weiteren Details betref-
fend Einführung von Infrastruk-
turkostenbeiträgen beauftragt. 
Weiters wurde über die Aufgaben 
der Gemeinde im Zivil- und 
Katastrophenschutz berichtet. 
Der Ausschuss wurde darüber 
hinaus vom Gemeinderat mit der 
Entwicklung eines Konzeptes für 
ein Mehrgenerationen-Erholungs-
gebiet im Gemeindegebiet beauf-
tragt.

Nachdem im Jubiläumsjahr einige 
Veranstaltungen aufgrund der 
Corona-Pandemie nicht durch-
geführt werden konnten, hat sich 
der Gemeinderat darauf verstän-
digt, den Tag des Eisenbahn-
wesens endgültig abzusagen. 
Hinsichtlich des geplanten Fest-
zuges der Vereine mit Festakt und 
Schauspiel wird das Interesse der 
Vereine an der Teilnahme abge-
fragt. Die geschichtliche Themen-
wanderung mit anschließendem 
Sonnwendfeuer sowie die Nacht-
wächterwanderung sollen nach 
Möglichkeit im heurigen Jahr 
nachgeholt werden.

Für die Siedlungserweiterungen 
in der Oberfeldstraße und der 
Gustav-Ganglmair-Straße sind 
Regenrückhaltemaßnahmen 
notwendig. Für die erforderlichen 
Flächen zur Herstellung von Rück-
haltebecken wurde ein Kaufanbot 
des Grundeigentümers ange-
nommen.

Die Beschlüsse wurden allesamt 
einstimmig gefasst.
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Sicher unterwegs

Am Donnerstag, 13. Jänner 2022,                                                                           
fand in der Pizzeria Senol 
die Jahresabschlussfeier des 
Gemeinderates der Marktge-
meinde Neumarkt i.H. statt. 

Aufgrund der Neuwahlen im 
September 2021 hat sich auch die 
Zusammensetzung des Gemein-
derates verändert. Neue Gesichter 
sind dazugekommen - Mitglieder 
des alten Gemeinderates sind 
ausgeschieden. 

Jahresabschluss des Gemeinderates

Für die Leistungen als Mitglied 
des Gemeinderates wurden einige 
Personen für eine Ehrung vorge-
schlagen, welche im Rahmen der 

Jahresabschlussfeier vom Bürger-
meister Herbert Ollinger verliehen 
wurde. 

Alfred Rachbauer Josef Haider

Anton WimmerFranz TraunwieserAnton Eichlberger
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Ob zu Fuß, mit dem Rad, Auto, 
Moped, oder vermehrt mit dem 
E-Scooter: Wir sind mobil wie noch 
nie zuvor. Dadurch nimmt aber 
auch die Anzahl der unterschied-
lichen Verkehrsteilnehmer mehr 
und mehr zu. Wir sind deshalb 
gefordert, die Situationen auf 
unseren Gemeindestraßen genau 
zu beobachten und, wenn nötig, 
dementsprechende Maßnahmen 
zu ergreifen.

In Zusammenarbeit mit Verkehrs-
sachverständigen der Bezirks-
hauptmannschaften sind für 2022 
folgende Projekte geplant:
In der Kimplinger Straße wird auf 
Höhe Unimarkt ein Fußgänger- 
übergang entstehen. Nicht zuletzt 

auch auf Anregung der Bewohner 
Uferrain und Ziehbachstraße.

Ein weiterer Brennpunkt ist 
die   Kreuzung Birkenstraße –    
Dambergbachstraße - Freiung. 
In Zusammenarbeit mit den 
Verkehrstechnikern entsteht 
ein Testprojekt, das die sichere 
Querung für Fußgänger ermögli-
chen soll. Entlang der Birkenstraße 
bis nach vorne zur Gemeindestraße 

Freiung werden Leitwände aufge-
stellt, um einen geschützten 
Bereich für Fußgänger zu schaffen. 
Dadurch werden sie für Lkw- bzw. 
Autofahrer, die sich von rechts 
auf der Gemeindestraße Freiung 
nähern, sichtbarer und bewegen 
sich gleichzeitig noch in einem 
geschützten Bereich auf die Kreu-
zung zu. Die Schleppkurve, die 
Lkws beim Abbiegen benötigen, 
wird nicht minimiert. 

Oberstes Ziel ist es, die Sicherheit der 
Verkehrsteilnehmer in unserer Gemeinde zu gewährleisten.
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Augen auf beim Tierkauf

Das Geschäft mit Tieren boomt 
leider nach wie vor. Durch süße 
Fotos von Welpen im Internet ange-
regt, lassen sich Interessierte leider 
immer wieder zu unüberlegten 
Käufen – teils auch auf Parkplätzen/ 
vor Einkaufszentren - hinreißen, um 
vermeintlich unkompliziert und 
günstig Tiere zu erwerben.

Es kann nicht oft genug darauf 
hingewiesen werden, dass es sich 
bei derartigen Käufen oftmals um 
Tiere aus schlechten Haltungs-
bedingungen handelt, welche in 
vielen Fällen auch gesundheit-
liche oder Verhaltensprobleme 
aufweisen. Häufig jedoch brechen 
Krankheiten erst nach der Über-
nahme durch die neuen Halte-
rInnen aus oder überhaupt erst 
später im Laufe des Hundelebens, 
wobei dies mit viel Leid für die Tiere 
verbunden sein kann.

© ÖBB/Harald Eisenberger

Schnupperticket

Seit August 2009 gibt 
es in der Marktge-
meinde Neumarkt  i.H.                                                                   
das OÖVV-Schnupperti-
cket für Bus und Bahn. Mit 
diesem Ticket können alle 
Personen, die in der Markt-
gemeinde Neumarkt i.H. mit 
Hauptwohnsitz gemeldet 
sind, die Bahn auf der 
Strecke Neumarkt – Linz und 
zurück zum Preis von 7 Euro 
einschließlich aller öffent-
lichen Verkehrsmittel im 
Linzer Stadtgebiet nutzen. 
Derzeit steht ein Ticket pro 
Tag und Bürger/in zur Verfü-
gung. 

Wir freuen uns sehr, dass 
das Schnupperticket in 
Neumarkt i.H. von der Bevöl-
kerung so gut angenommen 
wird und damit das Bewusst-
sein für den öffentlichen 
Verkehr noch mehr geweckt 
wird. Die Umwelt ist uns ein 
Anliegen und wir möchten 
damit auch einen Beitrag für 
ein lebenswertes Neumarkt 
leisten!

Sollten Sie Interesse an 
diesem Ticket haben, 
wenden Sie sich bitte an die 
Gemeindebediensteten!

Wenn man sich nach reiflicher 
Überlegung dazu entscheidet, 
einen Welpen aufzunehmen, 
braucht es zunächst Wissen über 
das Verhalten und die Bedürfnisse 
der Tiere. In Oberösterreich ist es 
daher bereits vor der Anschaffung 
eines Hundes verpflichtend, einen
Sachkundekurs zu absolvieren.

                                          Augen auf beim Tierkauf

Das Geschäft mit Tieren boomt leider nach wie vor.  Durch
süße Fotos von Welpen im Internet angeregt, lassen sich
Interessierte leider immer wieder zu unüberlegten Käufen –
teils auch auf Parkplätzen/ vor Einkaufszentren -  hinreißen,
um vermeintlich unkompliziert und günstig Tiere zu
erwerben.

Es kann nicht oft genug darauf hingewiesen werden, dass es sich bei derartigen Käufen oftmals
um Tiere aus schlechten Haltungsbedingungen handelt, welche in vielen Fällen auch
gesundheitliche oder Verhaltensprobleme aufweisen. Häufig jedoch brechen Krankheiten erst
nach der Übernahme durch die neuen HalterInnen aus oder überhaupt erst später im Laufe
des Hundelebens, wobei dies mit viel Leid für die Tiere verbunden sein kann.

Wenn man sich nach reiflicher Überlegung dazu entscheidet, einen Welpen aufzunehmen,
braucht es zunächst Wissen über das Verhalten und die Bedürfnisse der Tiere. In
Oberösterreich ist es daher bereits vor der Anschaffung eines Hundes verpflichtend, einen
Sachkundekurs zu absolvieren.

Wichtig ist es, sich genau über die Herkunft des Tieres zu informieren. Seriöse Anbieter geben
Interessenten die Möglichkeit, das Tier vorab kennen zu lernen und die Haltungsbedingungen
vor dem Kauf zu besichtigen. Fragen rund um das Tier werden beantwortet und
Gesundheitsuntersuchungen der Elterntiere können vorgewiesen werden. Vor dem Ende der
8. Lebenswoche dürfen Welpen nicht vom Muttertier getrennt werden. Eine wichtige
Grundregel ist: Nie unter Zeitdruck ein Tier kaufen. Oftmals braucht es Geduld, bis man das
richtige neue Familienmitglied findet.

Bei der Übergabe der Welpen müssen diese bereits mittels Mikrochip gekennzeichnet und in
der Heimtierdatenbank eingetragen sein. Als neuer Hundebesitzer ist es wichtig, den Hund
entsprechend ebenfalls in der Heimtierdatenbank mit den neuen Kontaktdaten registrieren
zu lassen und natürlich auch bei der Gemeinde anzumelden.

Unbedingt daran denken sollte man, dass in unseren Tierheimen auch viele Tiere auf einen
guten Platz warten.

Drin Cornelia Rouha-Mülleder

Tierschutzombudsfrau OÖ

4021 Linz  •  Bahnhofplatz 1

Tel.: (+43 732) 77 20-142 81
E-Mail: tierschutzombudsstelle@ooe.gv.at

© Kirisits

Wichtig ist es, sich genau über die 
Herkunft des Tieres zu informieren. 
Seriöse Anbieter geben Interes-
senten die Möglichkeit, das Tier 
vorab kennen zu lernen und die 
Haltungsbedingungen vor dem 
Kauf zu besichtigen. Fragen rund 
um das Tier werden beantwortet 
und Gesundheitsuntersuchungen 
der Elterntiere können vorge-
wiesen werden. Vor dem Ende der
8. Lebenswoche dürfen Welpen 
nicht vom Muttertier getrennt 
werden. Eine wichtige Grundregel 
ist: Nie unter Zeitdruck ein Tier 
kaufen. Oftmals braucht es Geduld, 
bis man das richtige neue Fami- 
lienmitglied findet.

Bei der Übergabe der Welpen 
müssen diese bereits mittels Mikro-
chip gekennzeichnet und in der 
Heimtierdatenbank eingetragen 
sein. Als neuer Hundebesitzer ist es 
wichtig, den Hund entsprechend 
ebenfalls in der Heimtierdaten-
bank mit den neuen Kontaktdaten 
registrieren zu lassen und natür-
lich auch bei der Gemeinde anzu-
melden. Unbedingt daran denken 
sollte man, dass in unseren Tier-
heimen auch viele Tiere auf einen 
guten Platz warten.

Drin Cornelia Rouha-Mülleder
Tierschutzombudsfrau OÖ

                                          Augen auf beim Tierkauf

Das Geschäft mit Tieren boomt leider nach wie vor.  Durch
süße Fotos von Welpen im Internet angeregt, lassen sich
Interessierte leider immer wieder zu unüberlegten Käufen –
teils auch auf Parkplätzen/ vor Einkaufszentren -  hinreißen,
um vermeintlich unkompliziert und günstig Tiere zu
erwerben.

Es kann nicht oft genug darauf hingewiesen werden, dass es sich bei derartigen Käufen oftmals
um Tiere aus schlechten Haltungsbedingungen handelt, welche in vielen Fällen auch
gesundheitliche oder Verhaltensprobleme aufweisen. Häufig jedoch brechen Krankheiten erst
nach der Übernahme durch die neuen HalterInnen aus oder überhaupt erst später im Laufe
des Hundelebens, wobei dies mit viel Leid für die Tiere verbunden sein kann.

Wenn man sich nach reiflicher Überlegung dazu entscheidet, einen Welpen aufzunehmen,
braucht es zunächst Wissen über das Verhalten und die Bedürfnisse der Tiere. In
Oberösterreich ist es daher bereits vor der Anschaffung eines Hundes verpflichtend, einen
Sachkundekurs zu absolvieren.

Wichtig ist es, sich genau über die Herkunft des Tieres zu informieren. Seriöse Anbieter geben
Interessenten die Möglichkeit, das Tier vorab kennen zu lernen und die Haltungsbedingungen
vor dem Kauf zu besichtigen. Fragen rund um das Tier werden beantwortet und
Gesundheitsuntersuchungen der Elterntiere können vorgewiesen werden. Vor dem Ende der
8. Lebenswoche dürfen Welpen nicht vom Muttertier getrennt werden. Eine wichtige
Grundregel ist: Nie unter Zeitdruck ein Tier kaufen. Oftmals braucht es Geduld, bis man das
richtige neue Familienmitglied findet.

Bei der Übergabe der Welpen müssen diese bereits mittels Mikrochip gekennzeichnet und in
der Heimtierdatenbank eingetragen sein. Als neuer Hundebesitzer ist es wichtig, den Hund
entsprechend ebenfalls in der Heimtierdatenbank mit den neuen Kontaktdaten registrieren
zu lassen und natürlich auch bei der Gemeinde anzumelden.

Unbedingt daran denken sollte man, dass in unseren Tierheimen auch viele Tiere auf einen
guten Platz warten.

Drin Cornelia Rouha-Mülleder

Tierschutzombudsfrau OÖ

4021 Linz  •  Bahnhofplatz 1

Tel.: (+43 732) 77 20-142 81
E-Mail: tierschutzombudsstelle@ooe.gv.at

© Kirisits
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Statistik Austria erstellt im 
öffentlichen Auftrag hochwertige 
Statistiken und Analysen, die ein 
umfassendes, objektives Bild der 
österreichischen Wirtschaft und 
Gesellschaft zeichnen. Die Ergeb-
nisse der Erhebung SILC (Statistics 
on Income and Living Conditions/
Statistiken zu Einkommen und 
Lebensbedingungen) liefern für 
Politik, Wissenschaft und Öffent-
lichkeit grundlegende Informatio- 
nen zu den Lebensbedingungen 
und Einkommen von Haushalten 
in Österreich. 

Derzeit ist das Leben vieler 
Menschen in Österreich von 
sozialen und beruflichen Verän-
derungen geprägt. Gerade in 
dieser herausfordernden Zeit 
ist es wichtig, dass verlässliche 
und aktuelle Informationen über 
die Lebensbedingungen der 
Menschen in Österreich zur Verfü-
gung stehen. 

Die Erhebung SILC wird jährlich 
durchgeführt. Rechtsgrundlage 
der Erhebung ist die nationale 
Einkommens- und Lebensbedin-
gungen-Statistikverordnung des 
Bundesministeriums für Soziales, 
Gesundheit, Pflege und Konsu-
mentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 
277/2010 idgF), eine Verordnung 
des Europäischen Parlaments 
und des Rates (EU-Verordnung 
2019/1700) sowie weitere ausfüh-
rende europäische Verordnungen 
im Bereich Einkommen und 
Lebensbedingungen.

Nach einem reinen Zufallsprinzip 
werden aus dem Zentralen Melde-
register jedes Jahr Haushalte in 
ganz Österreich für die Befragung 
ausgewählt. Auch Haushalte Ihrer 

Gemeinde könnten dabei sein! Die 
ausgewählten Haushalte werden 
durch einen Ankündigungsbrief 
informiert und eine von Statistik 
Austria beauftragte Erhebungs-
person wird von Februar bis Juli 
2022 mit den Haushalten Kontakt 
aufnehmen, um einen Termin für 
die Befragung zu vereinbaren. 
Diese Personen können sich 
entsprechend ausweisen. Jeder 
ausgewählte Haushalt wird in vier 
aufeinanderfolgenden Jahren 
befragt, um auch Veränderungen 
in den Lebensbedingungen zu 
erfassen. Haushalte, die schon 
einmal für SILC befragt wurden, 
können in den Folgejahren auch 
telefonisch oder über das Internet 
Auskunft geben. 

Inhalte der Befragung sind u.a. 
die Wohnsituation, die Teilnahme 
am Erwerbsleben, Einkommen 
sowie Gesundheit und Zufrieden-
heit mit bestimmten Lebensbe-
reichen. Für die Aussagekraft der 
mit großem Aufwand erhobenen 
Daten ist es von enormer Bedeu-
tung, dass sich alle Personen eines 
Haushalts ab 16 Jahren an der 
Erhebung beteiligen. Als Danke-
schön erhalten die vollständig 
befragten Haushalte wahlweise 
einen 15-Euro-Einkaufsgutschein 
oder eine Spendenmöglichkeit für 
das österreichische Naturschutz-
projekt „CO2-Kompensation 
durch Hochmoorrenaturierung im 
Nassköhr“.

Die Statistik, die aus den in der 
Befragung gewonnenen Daten 
erstellt wird, ist ein repräsenta-
tives Abbild der Bevölkerung. 
Eine befragte Person steht darin 
für Tausend andere Personen 
in einer ähnlichen Lebenssitua-

tion. Die im Rahmen der SILC-Er-
hebung gesammelten Daten 
werden gemäß dem Bundessta-
tistikgesetz und das Datenschutz-
gesetz streng vertraulich behan-
delt. Statistik Austria garantiert, 
dass die erhobenen Daten nur für 
statistische Zwecke verwendet 
und persönliche Daten an keine 
andere Stelle weitergegeben 
werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für 
Ihre Mitarbeit!

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an

Internet: www.statistik.at

es Ihnen geht.

Sagen Sie uns,  wie

Danke, dass Sie an SILC teilnehmen.

Herausgeber
STATISTIK AUSTRIA, Bundesanstalt Statistik Österreich
Guglgasse 13, 1110 Wien

E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo

Wir sind für Sie erreichbar unter:
STATISTIK AUSTRIA
Guglgasse 13
1110 Wien

Tel.: 01/711 28 – Dw 8338 
(werktags Mo bis Fr 09:00 bis 15:00)

Welche rechtliche Basis hat SILC?
SILC ist durch eine Verordnung des Europäischen 
Parlaments und des Rates (EG Nr. 1177/2003) sowie durch 
die nationale Einkommens- und Lebensbedingungen-
Statistik-Verordnung des Bundesministeriums für Arbeit, 
Soziales, Gesundheit und Konsumentenschutz (ELStV, 
BGBl. II Nr. 277/2010 zuletzt geändert in BGBl. II Nr. 
319/2019) geregelt. Die Republik Österreich ist daher 
verpflichtet, Informationen zum Einkommen und 
den Lebensbedingungen der Österreicherinnen und 
Österreicher  zu erheben. Auch wenn es für Sie keine 
Verpflich tung gibt, an der Erhebung teilzunehmen, bitten 
wir Sie mitzuhelfen, dass Österreich seinen gesetzlichen 
Verpflichtungen nachkommen kann! Sie leisten mit Ihrer 
Auskunft einen wertvollen Beitrag, denn nur, wenn jeder 
Haushalt die Fragen gewissenhaft und ehrlich beantwortet, 
sind wir in der Lage, die Lebenssituation in Österreich 
wirklichkeitsnah abzubilden. 

Was passiert mit Ihren Angaben?
Ihre Angaben gehen gemeinsam mit jenen vieler anderer 
Befragter in Kennzahlen zur Lebenssituation der Öster-
reicherinnen und Österreicher ein. Was Sie speziell 
geantwortet haben, ist dabei nicht mehr erkennbar. 
Damit können wir angeben, wie viel Geld einer Familie 
durchschnittlich im Monat zur Verfügung steht oder 
wer in Österreich am meisten oder am geringsten von 
Steuern und Sozialleistungen profitiert. Daher ist SILC 
die Grundlage für den europäischen Aktionsplan zur 
Bekämpfung von Armut und sozialer Ausgrenzung. 

Aus den Ergebnissen wird jährlich ein umfassender 
Bericht erstellt, der im Internet gratis verfügbar ist. Auf 
Wunsch schicken wir Ihnen auch gerne die wichtigsten 
Schlussfolgerungen zu.

0

10

20

30

40

50

60

ni
ed

rig

m
itt

el

ho
ch

ni
ed

rig

m
itt

el

ho
ch

ni
ed

rig

m
itt

el

ho
ch

31

11

3

17
11 8

50

17

2

Q: STATISTIK AUSTRIA, EU-SILC 2017. Die Haushalte werden in Einkommens-
gruppen eingeteilt: niedrig (unter 60% des äquivalisierten Medianeinkommens – 
entspricht 2017 unter 14.851 Euro im Jahr), mittel (14.851 bis unter 44.554 Euro) 
und hoch 44.554 Euro und mehr). 

in
 %

Starke 
Wohnkosten-

belastung

Feuchtigkeit
(Schimmel)

in der Wohnung

Unerwartete 
Ausgaben

nicht leistbar

Aktuelle Ergebnisse 
31% der Personen mit niedrigem Haushaltseinkommen 
sind durch ihre Wohnkosten finanziell stark belastet, 17% 
von Feuchtigkeit oder Schimmel in der Wohnung betroffen.

Jede zweite Person mit niedrigem Haushaltseinkommen 
kann es sich nicht leisten, unerwartete größere Ausgaben 
zu tätigen.

Weitere Informationen zu SILC 
erhalten Sie unter:

Statistik Austria
Guglgasse 13,  1110 Wien
Tel.: (01) 71128 8338 
(werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr)

E-Mail: erhebungsinfrastruktur@
statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo

Internet: www.statistik.at

es Ihnen geht.
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Q: STATISTIK AUSTRIA, EU-SILC 2017. Die Haushalte werden in Einkommens-
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Aktuelle Ergebnisse 
31% der Personen mit niedrigem Haushaltseinkommen 
sind durch ihre Wohnkosten finanziell stark belastet, 17% 
von Feuchtigkeit oder Schimmel in der Wohnung betroffen.

Jede zweite Person mit niedrigem Haushaltseinkommen 
kann es sich nicht leisten, unerwartete größere Ausgaben 
zu tätigen.

Schnupperticket
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Die Gemeinden Neumarkt i.H. und 
Kallham geben bekannt, dass das 
Freibad bei schöner Witterung und 
nach coronabedingten Vorgaben 
bzw. Maßnahmen ab Samstag, 
07. Mai 2022, wieder seine Türen 
öffnet.

Freibad Kallham - Neumarkt

@Freibad Kallham-Neumarkt

TAGESEINTRITTE

Tageskarte Erwachsene (ab dem vollendeten 18. Lebensjahr)     EURO 3,60

Tageskarte für Erwachsene mit Beeinträchtigung     EURO 2,90

Tageskarte für Kinder und Jugendliche 
(ab dem 6. Lebensjahr bis zum vollendeten 18. Lebensjahr)     EURO 2,00

Tageskarte für Präsenzdiener und Studenten mit Ausweis     EURO 2,00

Tageskarte für Kinder und Jugendliche mit Beeinträchtigung     EURO 1,70

Tageskarte für Kinder und Jugendliche mit 4youCard     EURO 1,70

Schulklassen während des Schwimmunterrichts pro Schüler     EURO 1,40

KURZBADEKARTEN AB 16:00 UHR

Kurzbadekarte für Erwachsene     EURO 2,80

Kurzbadekarte für Kinder, Jugendliche, Präsenzdiener und Studenten mit Ausweis,
allfällige Begleitpersonen     EURO 1,40

JAHRESKARTEN

Jahreskarte für Erwachsene     EURO 48,30

Jahreskarte für Kinder, Jugendliche, Studenten und Präsenzdiener     EURO 26,80

Familienkarte groß (Eltern, Kinder und Jugendliche)     EURO 75,10

Familienkarte klein (Alleinerzieher, Kinder und Jugendliche)     EURO 53,70

Die Familienkarten gelten nur bei Vorlage der Oö. Familienkarte des Landes Oö.
(Diese kann jederzeit über das Wohnsitzgemeindeamt beantragt werden.)

10ER BLÖCKE

10er Block für Erwachsene     EURO 31,10

10er Block für Kinder, Jugendliche, Studenten und Präsenzdiener     EURO 16,10

SONSTIGES

Kabinen Saisonmiete     EURO 20,20

Kabinen Tagesmiete     EURO 2,00

Kabinen Schlüsseleinsatz     EURO 4,70

Lautsprecherdurchsagen (Notruf frei)     EURO 0,50

Kaution für 2 Tischtennisschläger mit Tischtennisball     EURO 2,50

Kleinkinder (unter 6 Jahren) in Begleitung Erwachsener haben freien Eintritt!
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Lärmschutzverordnung

Zur Abwehr von, das örtliche Gemein-
schaftsleben in ungebührlicher Weise 
störendem Lärm ist die Verwendung 
von oder der Betrieb mit Verbrennungs- 
oder Elektromotoren angetriebenen 
Gartengeräten (Rasenmäher, Häcksler, 
Trimmer, etc.) an folgenden Zeiten 
verboten:

•	 täglich von 20.00 bis 07.00 Uhr
•	 an Sonn- und Feiertagen zur 

Gänze

Ein Verstoß gegen die Lärmschutzver-
ordnung kann eine Geldstrafe nach sich 
ziehen!

Wir bitten um Beachtung und Einhal-
tung. Vielen Dank. 

Die Marktgemeinde Neumarkt i.H. 
wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern 

ein schönes

OSTERFEST!

Staatsfeiertag - Sonntag, 01. Mai 2022

Der 1. Mai, der Tag der Arbeit, 
wurde in Österreich zum ersten 
Mal im Jahr 1890 begangen. 

1889 rief ein Internationaler Arbei-
terkongress in Paris dazu auf, jähr-
lich einen „Kampftag der Arbei-
terklasse“ zu feiern. Und ein Jahr 
später (1890) machten Arbeiter 
zum ersten Mal mit weltweiten 

Massendemonstrationen unter 
dem Motto „Heraus zum 1. Mai“ 
auf ihre Anliegen aufmerksam 
- auch in Österreich gingen die 
Menschen auf die Straße.
Zum offiziellen Festtag wurde 
der 1. Mai in Österreich erst nach 
dem Ende der Monarchie. Die 
Nationalversammlung beschloss 
1919, den 1. Mai zum „allgemeinen 
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Ruhe- und Festtag“ zu erheben. 

Nach 1945 nahmen die Feiern 
zum 1. Mai - nun wieder der „Tag 
der Arbeit“ - allmählich die uns 
heute vertraute Gestalt an.

Die Hausbesitzer werden  
daher gebeten, ihre Häuser 
am 01. Mai 2022 zu beflaggen. 

Öffnungszeiten
Di-Fr 8-18 Uhr
Sa 8-12 Uhr

Ein Teil unserer Produkte:
Eferdinger Landl Gemüse wie Karotten,
Kartoffeln, Knoblauch, Süßkartoffeln...uvm.
Spachinger Schafkäse, Ziegenkäse,
Mairhofer Nudeln, Säfte, Sirupe, Tees,
Gewürze, Getreide aus Wendling, Mehle
aus Altheim...  und noch ganz viel mehr :)

Weiters gibts...
Mi & Do - Mittagsmenü (Veggie/Fleisch)
Di-Sa - Frühstück (Abholung und Vorort)
Di-Sa - bunte Jausenbuffets zum Abholen

Wies 10, 4720 Kallham
0650 527 28 62
www.emmas-laden.at

Gutschein Gutschein für eine Tasse Kaffee nach Wahl!
Einlösbar in Emmas Laden, bis 31.5.2022. Keine Barablöse. Gutschein mitbringen.
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Entgelt für die Gemeinde auf 
das Doppelte. 

Dies wiederum führt zwangs-
weise zu einer Erhöhung 
des Wasserpreises für die 
Endabnehmer. Eine weitsich-
tige Planung erspart somit 
unnötige Kostenerhöhungen.

Wir bitten um Beachtung. 
Vielen Dank. 

Auch heuer wird wieder 
ersucht, die geplante Befüllung 
von privaten Pools und Wasser-
becken mit Wasser aus der 
Ortswasserleitung rechtzeitig 
vorher am Marktgemeindeamt 
bekannt zu geben.

Bei Überschreitung der Bestell-
menge (Tageshöchstmenge, 
die von der Gemeinde bezogen 
werden kann) erhöht sich das 

MELDEPFLICHT
bei Poolbefüllungen

Der 52-jährige Andreas Stangl ist 
seit November neuer Präsident 
der Arbeiterkammer Oberös-
terreich. Er folgte auf Dr. Johann 
Kalliauer, der sein Amt nach 18 
Jahren in jüngere Hände über-
geben hatte. „Ich werde ein Präsi-
dent für alle sein, egal, wen sie 
wählen, woran sie glauben oder 
woher sie kommen“, sagt Stangl. 
Sein erstes großes Projekt ist eine 
Ausbildungsoffensive für Jugend-
liche in Oberösterreich, für die die 
AK im heurigen Jahr fünf Millionen 
Euro aufwenden wird.

Andreas Stangl erlernte in der 
AMAG in Ranshofen einen Metall-
beruf und ist seit seiner Jugend in 
der Gewerkschaft aktiv. Der lang-
jährige Spitzengewerkschafter 
und Funktionsträger in der AK 
Oberösterreich bringt die besten 
Voraussetzungen für das Amt 
des Präsidenten und die damit 
verbundenen herausfordernden 
Aufgaben mit. In harten Verhand-
lungen mit dem Land hat er 
zuletzt Verbesserungen für die 
Pflegekräfte erreicht. Zu Beginn 
der Corona-Pandemie hat er 
federführend dazu beigetragen, 
sehr rasch die Kurzarbeit auf den 
Weg zu bringen, die zigtausende 
Arbeitsplätze gerettet hat.

Für die Ausbildungsoffensive 
für Jugendliche in Oberöster-
reich nimmt die AK im heurigen 
Jahr fünf Millionen Euro in die 
Hand. Kernziel des Projekts ist es, 
möglichst vielen Lehrstellensu-
chenden einen Ausbildungsplatz 
in einem zukunftsträchtigen Lehr-

beruf zur Verfügung zu stellen. 
Dafür sollen auch die Sozial-
partner, das Land und andere 
Institutionen ins Boot geholt 
werden.

Einsatz für
eine gerechte Arbeitswelt
Mit aller Vehemenz wird Stangl 
gegen Missstände in der 
Arbeitswelt, wie etwa systema-
tische Unterentlohnung, falsche 
Abrechnungen oder unbe-
zahlte Überstunden, vorgehen 
und mehr Respekt und Gerech-
tigkeit für Arbeitnehmer/-innen 
einfordern. Ein Gebot der 
Stunde seien zudem ein sozial 
gerechter Klimaschutz und 

eine arbeitnehmerfreundliche 
Gestaltung der Digitalisierung, 
so der neue Präsident. 

Der neue AK-Präsident: Andreas Stangl
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Hundekotbeutelspender

Immer wieder erhalten wir 
Beschwerden über Hundekot in 
den Beeten oder wie zuletzt auf 
der Wiese neben dem Gehsteig 
in der Freiung. Daher gilt: Das 
ordnungsgemäße Entsorgen 
von Hundekot ist ein wichtiger 
Beitrag für ein gutes Zusammen-
leben. 

Auf Angregung unseres Bürger-
meisters wurden aus diesem 
Grund im Jahr 2020 fünf Hunde-
kotbeutelspender angeschafft 
und  an verschiedenen Stellen in 
Neumarkt i.H. angebracht. 

Die Hundekotbeutelspender sind 
an folgenden Orten zu finden:

•	  Freiung (vor Unterführung)

•	  Spielplatz Vogelpark

•	  Kledt

•	  Ziehbachstraße vor 
„Badweg“

•	 Kreuzung Stifterstraße und 
Kenedinger Straße

Die Spender beinhalten die 
Hundekotbeutel für alle Hundehal-
terInnen, welche den Hundekot 
konsequent einsammeln und 
ausnahmslos über den nächsten 
Mülleimer zu entsorgen haben. 

Mit der richtigen Entsorgung 
leisten Sie einen wichtigen Beitrag 
zur allgemeinen Lebensmittelhy-
giene. 

Wir bitten alle Hundehalter- 
Innen diese Vorgehensweise zu 
beachten - für ein sauberes und 
gesundes Neumarkt i.H.!

ooe.arbeiterkammer.at
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Aushilfskraft (m/w/d)  (Teilzeit / 20 Std.) 
- Voraussetzungen: Führerschein Klasse B 
- Aufgabengebiet: div. Zustellungen, Abholungen 

Eintritt ehestmöglich. 
 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbungen an,  
Frau Christine Doppelbauer    doppelbauer@perndorfer.at 
Perndorfer Maschinenbau KG, Parzleithen 8, 4720 Kallham, Tel. 07733 7245-12 
 

Heizen mit Öl ist nicht nur klima-
schädlich, sondern auf lange Sicht 
auch sehr teuer. Ein zusätzlicher 
Grund, um die alte Ölheizung 
zu ersetzen: Aktuell gibt es tolle 
Förderungen und umfangreiche 
Unterstützung von Bund und 
Land OÖ!

Darum sollte man sich von seiner 
Ölheizung verabschieden:
•	 Öl schadet dem Klima                      

Mit einem Jahresverbrauch 
von 3.000 Litern fossilem 
Heizöl verursacht man 9.000 
kg CO2. Damit könnte man 
mit einem Benzin-Auto etwa 
43.000 km fahren.

•	 Öl ist teuer                                                                             
Auf lange Sicht ist Öl teurer 
als klimafreundliche Alterna-
tiven wie zB Pelletsheizung 
oder Wärmepumpe.

•	 Öl muss importiert werden 
Erneuerbare Energieträger 
hingegen tragen zur Wert-
schöpfung in Österreich bei 
und sind preisstabiler. 

•	 Öl stinkt                                     
Bei manchen ölbeheizten 

Häusern ist der unange-
nehme Ölgeruch die erste 
Wahrnehmung, wenn man 
das Haus betritt. 

Bis zu 11.500 Euro
Förderung: jetzt umsteigen!
Wenn das kein Grund zum 
Umsteigen ist: Bund und Land 
bieten derzeit tolle Förderungen 
für Privatpersonen, Unternehmen 
und Gemeinden an.

Je nach Heizsystem gibt’s für 
Privathaushalte bis zu 11.500 
Euro. Bei sozialer Bedürftigkeit 
bekommt man bis zu 100 % der 
Kosten erstattet.

Weg mit
der alten Ölheizung!

Der Umstieg auf folgende Heiz-
systeme wird gefördert:
•	 Biomasseheizungen 
•	 Wärmepumpen
•	 Nah- und Fernwärme
•	 Thermische Solaranlagen

Einen Überblick über die unter-
schiedlichen Förderangebote gibt 
es auf https://oberoesterreich.
klimabuendnis.at
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Bestmögliche Sicherheit, 
bewährte Inlandsreiseziele, 
neue auf Corona angepasste 
Schutzmaßnahmen. Mit einem 
neu abgestimmten Programm 
startet das Betreute Reisen des 
OÖ. Roten Kreuzes in die neue 
Reisesaison.

Auftanken, dem Alltag entfliehen 
und durchatmen: Frieda (85) hat 
Fernweh und möchte nach Söll 
am Wilden Kaiser fahren. In die 
Tiroler Berge, wo sie früher mit 
ihrem Mann viel Zeit und gemein-
same Urlaube verbrachte. Die 
Pensionistin ist aber nicht mehr 
so mobil und auf die Hilfe anderer 
angewiesen.

Das Betreute Reisen macht 
es möglich, dass Menschen 
wie Frieda trotz körperlicher 
Einschränkungen unbeschwert 
auf Urlaub fahren können. „Wir 
wollen all jenen Menschen 
Urlaubsfreude bereiten, die alleine 
nicht mehr verreisen wollen oder 
können“, nennt OÖ. Rotkreuz-Prä-
sident Dr. Aichinger Walter den 
Grund, warum das OÖ. Rote Kreuz 
das Betreute Reisen seit mehr als 
20 Jahren anbietet.

Reiseziele sind optimal auf die 
Bedürfnisse älterer Menschen 
abgestimmt
Damit es wieder sicher in den 
Urlaub geht, erarbeitete man ein 
Sicherheitskonzept für unbe-
schwerte Reisen. Reiseprogramm 
und Infrastruktur sind genau 

auf die Zielgruppe abgestimmt. 
Insgesamt bietet das OÖ. Rote 
Kreuz mit Partner Reisewelt 
GmbH in dieser Saison 18 Urlaubs-
destinationen sowie 9 Tagesaus-
flüge an. 

Neu im Programm sind Reisen 
ins Stubaital, nach Grünau und 
zum Zwölferhorn. „Neben traum-
haften Zielen im wunderschönen 
Österreich und der unmittelbaren 
Umgebung, planen wir in diesem 
Jahr spannende Auslandsreisen 
ins kroatische Opatija, nach Natz 
im schönen Südtirol oder an die 
italienische Adria nach Caorle“, 
verrät GSD Koordinatorin Edith 
Pennetzdorfer.

Biogärtner Karl Ploberger 
begleitet regelmäßig das 
Betreute Reisen 
Ein erfahrenes Team aus diplo-
miertem Pflegepersonal, Alten-
fachbetreuern und Rotkreuz-Mit-
arbeitern kümmert sich um die 
Urlauber während der gesamten 
Reise. Sie geben Sicherheit, 

fördern die Gemeinschaft und 
sorgen dafür, dass sich auch Allein-
reisende niemals einsam fühlen.

Das wissen viele Stammkunden 
zu schätzen. „Ich spüre die große 
Freude, welche diese Menschen 
haben, wenn sie auf Reisen gehen 
können“, sagt Karl Ploberger. 
Seit vielen Jahren begleitet 
der Biogärtner regelmäßig das 
Betreute Reise. Das Gefühl der 
Dankbarkeit motiviert ihn dazu. 

Der Reisekatalog liegt in jeder 
Rotkreuz-Dienststelle auf bzw. 
wird auf Anfrage auch zuge-
schickt.

Den aktuellen Katalog zum Down-
load finden Sie hier: https://www.
roteskreuz.at/oberoesterreich/
betreutes-reisen

Weitere Informationen zu den 
Reisen bei Edith Pennetzdorfer 
unter 07248/62243-18 sowie per 
Mail unter: edith.pennetzdor-
fer@o.roteskreuz.at.

Urlaub mit Sicherheitsnetz!
Betreutes Reisen startet in neue Saison
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Mit einem Sicherheitsnetz im Gepäck geht es 
für die Teilnehmer der Betreuten Reisen auf Urlaub. 
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Frühling ist‘s. Das Leben in der 
Natur beginnt, im Garten und 
auf dem Balkon. In Österreich 
zählt das Garteln  zu den belieb-
testen Freizeitbeschäftigungen. 
Anregungen, Informationen und 
Ideen  finden Sie in den Büchern 
über Garten und Kräuter in 
unserer Bücherei, besonders in 
den Zeitschriften: „Servus-Land“, 
die es monatlich gibt und in der 
„Landlust“, die alle zwei Monate 
erscheint.

Und um es mit Cicero zu sagen: 
„Wenn du einen Garten und dazu 
noch eine Bibliothek hast, wird es 
dir an nichts fehlen.”

Die Bücher für die Entspannung 
im Garten finden Sie auch in 
unserer Bücherei. Viele sind Ende 
Jänner neu dazu gekommen: zB:
•	 Daniel Wisser: „Wir bleiben 

noch“,
•	 Elif Shafak: „Das Flüstern der 

Feigenbäume“,
•	 Abdulrazak Gurnah (Nobel-

preis): „Das verlorene Para-
dies“,

•	 Berhard Schlink: „Die Enkelin“,

Öffnungszeiten:
Montag	 von	 10.00	 -	 13.00 Uhr
Freitag	 von	 17.00	 -	 19.00 Uhr 
Sonntag	 von	 09.30	 -	 10.30 Uhr

NEUES aus der
Gemeindebücherei Neumarkt i.H.

„Der Garten ist der letzte Luxus unserer Tage, denn er fordert das, „Der Garten ist der letzte Luxus unserer Tage, denn er fordert das, 
was in unserer Gesellschaft am kostbarsten geworden ist: Zeit, was in unserer Gesellschaft am kostbarsten geworden ist: Zeit, 
Zuwendung und Raum.Zuwendung und Raum.““

(Dieter Kienast, Schweizer Landschaftsarchitekt)

ACHTUNG:
Am Ostersonntag, 17. April und 
Ostermontag, 18. April 2022 ist 
die Bücherei geschlossen.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 

•	 Beate Maly: „Die Frauen von 
Schönbrunn“,

•	 Monika Helfer: „Löwenherz“ 
und viele mehr.

Auch Ostern steht vor der Tür und 
viele Bücher zu diesem Thema, 
besonders zum Anschauen und 
Vorlesen für unsere Jüngsten, 
liegen in der Bücherei zum 
Ausleihen bereit.

Ein frohes Osterfest wünscht 
Ihnen/euch das Büchereiteam.
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Faschingsumzug der Volksschule Neumarkt i.H.
am Faschingsdienstag 

Nach zwei Jahren Pause war es 
wieder möglich, einen Umzug 
durch Neumarkt i.H. zu machen. 
Bei strahlendem Sonnenschein 
machten sich die bunt verklei-
deten Schüler und Schülerinnen 
sowie ihre Lehrerinnen um 10.00 
Uhr auf den Weg. 

Zunächst wurde mit lautem 
Sprechchor „Fasching! Fasching!“ 
die Mittelschule durchwan-
dert und bewusst der Unter-
richt gestört.  Anschließend 
bestaunten die Kunden im Spar-
markt die bunte lustige Schar der 
Volksschüler. Dort gab es auch die 
ersten Süßigkeiten und manches 
Kind bereute es schon, kein 
Sackerl mitgenommen zu haben.

Lärmend ging es weiter in den Ort 
bis zum Rathaus, wo bereits der 
nächste Zuckerlregen wartete. Mit 
bereits vollen Taschen hörten die 
Kinder bei der Firma Kreupl der 
Faschingsgruppe der Marktmusik 
Neumarkt i.H. zu. Beim Unimarkt 

gab es für jeden leckere Donuts, 
danach ging es auf der anderen 
Straßenseite zurück Richtung 
Schule.

Auch hier wurden die Kinder von 
den Gewerbetreibenden reichlich 
mit Zuckerln und selbst gestal-
teten Überraschungssäckchen 
beschenkt. 

Zum Abschluss regnete es am 
Platz der Begegnung noch einmal 
ordentlich Süßigkeiten.

Wir bedanken uns bei allen 
Gewerbetreibenden Neumarkts, 
ihr habt den Kindern einen wirk-
lich unvergesslichen Faschings-
dienstag beschert! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere Öffnungszeiten 
 

Montag 8:00 – 12:00 14:00 – 18:00 
Dienstag 8:00 – 12:00 14:00 – 18:00 
Mittwoch 8:00 – 12:00  
Donnerstag 8:00 – 12:00 14:00 – 18:00 
Freitag 8:00 – 12:00 14:00 – 18:00 
Samstag GESCHLOSSEN 

www.redzac.at 

 

Elektro Gesswagner GmbH & Co.KG 

ELEKTRO GESSWAGNER GmbH & Co.KG 
Wir haben von Mai 2022 bis 

September 2022  
geänderte 

Sommeröffnungszeiten. 
Siehe Beiblatt  
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Fasching in der MS Neumarkt-Kallham

Nach den Semesterferien traten 
hinsichtlich der Corona-Regeln 
einige Lockerungen im Schulbe-
trieb in Kraft.

So freuten sich die Schülerinnen 
und Schüler der MS Neumarkt-
Kallham am Faschingsdienstag 
über zahlreiche „Masken“, die für 
gute Laune an diesem Schultag 
sorgten. 

Sämtliche Fotos sind auf der Schulhomepage www.ms-neumarkt-
kallham.at zu sehen.

Spendenaktion für die Ukraine

Die Bilder des Krieges in der 
Ukraine und das damit verbun-
dene Leid der Menschen beschäf-
tigen Kinder und Jugendliche 
in hohem Ausmaß: Gefühle der 
Betroffenheit, Angst und Unsi-
cherheit entstehen oftmals in 
ihnen. Der Schule kommt in dieser 
Zeit eine wichtige Verantwortung 
zu.

In der 2b Klasse der MS Neumarkt-
Kallham setzten sich die Schüler- 
innen und Schüler ebenfalls mit 
dem Krieg in Europa ausein-
ander. Schon bald entstand das 
Bedürfnis, etwas zu unternehmen, 
um den Menschen in der Ukraine 
zu helfen. 

Die Kinder hatten die Idee, einen 
Verkaufsstand zu machen und die 
Einnahmen daraus zu spenden!

Mit der Unterstützung ihrer Klas-
s e n l e h r e r i n , 
Anna Marböck, 
verkauften die 
S chül er inn en 
und Schüler 
am 08. März 
2022 in ihrer 
Mit tagspause 
und danach bis 
14:00 Uhr selbst-
g e m a c h t e n 

Kuchen, Cake-Pops, Muffins 
und Cookies gegen freiwillige 
Spenden. 

Das Ergebnis übertraf sämtliche 
Erwartungen und freute alle 
Beteiligten sehr: Ein Spendenbe-
trag von 1.210 Euro kam zustande! 
Klaus Samhaber (Bild rechts 
oben), ein Lehrer aus der MS 
Riedau, brachte diesen Betrag im 
Rahmen einer Privatinitiative nach 
Lemberg in die Ukraine! Beson-
derer Dank gilt auch den Betrei-
bern des Unimarkts Neumarkt, 
die diese Aktion mitermöglichten.
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Amt der OÖ Landesregierung – Direktion Kultur und Gesellschaft –
Abteilung Kultur - OÖ. Landesmusikschulwerk
Landesmusikschule Neumarkt i.H. – Zweigstelle Riedau –
Marktplatz 6 – 4720 Neumarkt i.H.

für das Schuljahr 2022/23
Landesmusikschulen Neumarkt i.H. und Riedau

Anmeldungen sind jederzeit möglich!
Infos und Formulare unter www.landesmusikschulen.at

bzw. auf unserer Homepage: https://neumarkt-hausruck.landesmusikschulen.at
Anmeldungen gerne per Mail an: ms-neumarkt-hausruck.post@ooe.gv.at

Oder persönlich im Rahmen des
landesweiten Einschreibetermins
vom 28. März bis 08. April 2022

Neumarkt: Montag  von 09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag   von 09.00 – 15.00 Uhr
Mittwoch   von 15.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag  von 10.00 – 15.00 Uhr
Freitag  von 15.00 – 17.00 Uhr

Riedau: Mittwoch   von 18.00 – 19.00 Uhr

Folgende Fächer werden angeboten:

Holzblasinstrumente: Blechblasinstrumente: Tasteninstrumente:
Blockflöte Waldhorn Klavier
Querflöte Trompete Keyboard
Oboe Flügelhorn Akkordeon
Klarinette Tenorhorn Diat. Ziehharmonika
Saxophon Posaune
Fagott Tuba

Zupfinstrumente: Schlaginstrumente: weitere Hauptfächer:
Gitarre Schlagwerk Musikwerkstatt
E-Gitarre Pauken (4-6 jährige Kinder)
E-Bass Xylophon Tanz und Bewegung

Marimbaphon Sologesang

Streichinstrumente: Nebenfächer:
Violine Musikkunde I, II u. III

Bereits erfolgte Schüleranmeldungen sind jährlich zu aktualisieren!
Bitte kurze Info per E-Mail an ms-neumarkt-hausruck.post@ooe.gv.at

Wir freuen uns auf Eure Anmeldungen!
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Bildung
DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Gut vorbereiten:

• Wanderungen mit Rücksicht auf Kondition, Gelände, Zeitauf-
wand und Erfahrung der Teilnehmer planen 

• Alpingerechte Ausrüstung – entsprechendes Schuhwerk, Wet-
terschutz, Erste-Hilfe-Box“,…. 

• Unbedingt auf markiertem Wanderweg bleiben und möglichst 
nicht alleine auf Tour gehen 

• Ausreichend Flüssigkeit mitnehmen und rechtzeitig Pausen 
einplanen. Die Verpflegung sollte leicht verdaulich und reich an 
wertvollen Nährstoffen sein

• Kein blindes Vertrauen in Geländer, Verankerungen und Absi-
cherungen

Im Notfall - Handy am Berg:

• Das Handy ersetzt nicht die gründliche Vorbereitung für eine 
Bergtour

• Achten Sie darauf, dass der Akku Ihres Handys voll aufgelade-
nen ist und tragen Sie Ihr Handy bei Kälte am Körper

• Bei intaktem Akku kann das Handy auch als Notlicht oder für 
Lichtsignale genutzt werden

• Schlechte Witterungsverhältnisse sowie Täler und Schluchten 
beeinflussen den Empfang 

• Prüfen Sie Ihre Kenntnisse der Notrufnummern
• Notruf 140 (für alpine Notfälle österreichweit): Wird der alpine 

Notruf ausgelöst, schickt die Einsatzzentrale die geeigneten 
Rettungskräfte der Bergrettung los

• Euronotruf 112 (in allen EU-Mitgliedsstaaten gebührenfrei an-
wendbar)

   Alpines Notsignal: Sechsmal innerhalb einer Minute ein Zeichen durch 
Heben eines sichtbaren Gegenstandes, rufen, pfeifen, etc. geben. 
Danach das Zeichen wiederholen. Die Antwort der Retter erfolgt als 
Zeichen dreimal innerhalb einer Minute.

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

WANDERN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Die Natur bietet vielfältige Erlebnisse, Erholung und Abenteuer. Nicht beachtete Gefahrenquellen führen jedoch 
immer wieder zu schweren Unfällen. Jährlich sterben zahlreiche Österreicher in den heimischen Bergen, die 
Ursache sind oft eine schlechte Ausrüstung und Selbstüberschätzung.
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Wenn Sie mit uns schriftlich in Verbindung treten wollen, richten Sie Ihr Schreiben bitte an das Amt der Oö. Landesregierung,
Direktion Kultur und Gesellschaft, Abteilung Kultur, Landesmusikschule Neumarkt i.H., 4720 Neumarkt i.H., Marktplatz 6.

Veranstaltungen der
Landesmusikschule Neumarkt i.H.

TAG DER OFFENEN TÜR
Samstag, 23. April 2022

9.00 – 12.00 Uhr

Im Zuge des Pferdemarktes in Neumarkt i.H. besteht für alle Interessierten die Möglichkeit, die verschiedenen
Instrumente, Fächer und Lehrpersonen der Landesmusikschule Neumarkt i.H. kennenzulernen.

· Verschiedene Ensembles sorgen für Unterhaltung
· Die Lehrpersonen stehen für offene Fragen gerne zur Verfügung

· Vormerkungen für neue Fächer und Wiederanmeldungen können gemacht werden
Wir freuen uns auf euch!

GOTTESDIENSTGESTALTUNG
Sonntag, 24. April 2022

08.30 Uhr – Pfarrkirche Neumarkt i.H.

MINIKONZERT
Freitag, 29. April 2022

17.30 Uhr – s’Zentrum Kallham

Dieses Konzert steht unter dem Motto „Tierisch bunt!“ und wird von den Gruppen der Musikwerkstatt und von den
jüngsten Schülerinnen und Schülern der Instrumentalklassen gestaltet.

AUFFÜHRUNG DER TANZKLASSEN – LMS Neumarkt i.H. und LMS Riedau
Freitag, 06. Mai 2022

17.30 Uhr – s’Zentrum Kallham

SCHLUSSKONZERT
Verleihung der Übertrittsprüfungs-Urkunden und Verabschiedung von Direktor Pichler in die Pension

Donnerstag, 23. Juni 2022
19.00 Uhr – s’Zentrum Kallham

Weitere Veranstaltungen und Informationen -> https://neumarkt-hausruck.landesmusikschulen.at/
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NEUES vom SPORTVEREIN Ritterbräu Neumarkt/P.

Nachwuchs News
Neue Kinder (ab Jhg. 2017) sind 
immer willkommen. Unsere 
Jüngsten trainieren immer 
montags um 17:00 am Sportplatz. 
Schau einfach mal vorbei.

Fußball
Die Winterpause ist vorbei und wir 
starten am 19. März gegen St. Mari-
enkirchen/P. in die Rückrunde. Die 
Kaderdecke ist derzeit leider sehr 
dünn, da unsere Verletztenliste 
leider sehr lange ist. 

Unser Preisschnapsen findet am 
02. April 2022 statt. Karten gibt es 
bei jedem Funktionär. 

SAVE THE DATE
Brauereifrühschoppen am 

Sonntag, 29. Mai 2022
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Pensionisten-
verband Ortsgruppe

07.04.2022 „Eierpeckn“
Stammtisch beim Gasthaus 
Duswald in Neumarkt i.H. 
um 15.00 Uhr

12.05.2022 Muttertags-
ausflug Zeit und Ziel wird 
noch persönlich bekannt 
gegeben. 

Wir freuen uns
auf euer Kommen.

Seniorenring
Neumarkt/Kallham/Pötting

11.04.2022
Kaffeekränzchen um           
14.00 Uhr beim Cafe Luger

09.05.2022
Kaffeekränzchen um             
14.00 Uhr beim Cafe Luger

Wir freuen uns 
auf euer Kommen.

Kameradschaftsbund
Kallham - Neumarkt i.H. - Pötting

 i Gleisarbeiter, Gleisbautechnik er,  
Gleismeister

 i Elektrotechniker Sicherungsanlagen

 i Elektrotechniker elektrische Anlagen

 i Techniker elektrische Anlagen

KOMM INS TEAM in ein umwelt freund liches, 
innovatives und zukunfts sicheres Unternehmen!
Wir suchen MitarbeiterInnen (m/w/d):

 i Elektrotechniker für die Bahnwerkstätte

 i Maschinenbauer für die Bahnwerkstätte

 i Triebfahrzeugführer  
duale Ausbildung direkt im Unternehmen

 i Zugbegleiter & Schaffner  
4-wöchige duale Ausbildung direkt im Unternehmen

Stern & Hafferl Verkehrsges.mbH
Kuferzeile 32, 4810 Gmunden 
T.: 07612 795-2131 |  bewerbung@stern.at

Mehr Infos unter:

www.stern-verkehr.at/karriere 

07.04.2022
Stammtisch beim Brau-
wirtshaus in Neumarkt i.H. 
um 19.30 Uhr

05.05.2022
Stammtisch beim Brau-
wirtshaus in Neumarkt i.H. 
um 19.30 Uhr

Wir freuen uns
auf euer Kommen.



24

Freizeit/Vereine
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Freizeit/Vereine
Frühlingszeit - Kinderstube der Natur
Die Jägerschaft bittet um Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe

•	 Wald und Feld, Hecke und 
Rain, Wiese und Feuchtge-
biet sind vor allem im Frühjahr 
Kinderstube und Lebensraum 
für Tiere und Pflanzen – bitte 
nicht zerstören, nicht zertram-
peln, nicht überfahren und 
nicht lärmen.

Mit Begeisterung und Lebens-
freude genießt der Naturliebhaber 
den Frühling. Die Tier- und Pflan-
zenwelt begrüßt ihn mit einer 
überwältigenden Vielfalt neuen 
Lebens und bietet ihm eine schier 
unerschöpfliche Quelle an Freude 
und Lebenskraft.

Wir Jäger verstehen die Naturbe-
geisterung unserer Mitmenschen 
und wissen um den Erholungswert 
eines intakten Lebensraumes. Wir 
bitten aber auch um Rücksicht-
nahme auf unsere Wildtiere und 
die Pflanzenwelt und möchten 
einige grundsätzliche Verhaltens-
hinweise in Erinnerung rufen:

•	 Besonders in der Morgen- 
und Abenddämmerung brau-
chen unsere Wildtiere ruhige 
Äsungs- bzw. Fressmöglich-
keiten - daher bitte nicht 
stören.

•	 Während des Tages ziehen 
sich viele  Wildtiere in Ruhe-
zonen, (Hecken sowie   Wald- 
und Bachrandzonen) zurück – 
bitte nicht aufschrecken.

•	 Jungtiere und Gelege (Nester 
mit Eiern) bitte nicht berühren. 
Es handelt sich um keine 
Findelkinder und die Eltern 
sind meist nicht weit von ihren 

Schützlingen entfernt.

•	      Hunde bei oben 
erwähnten Ruhe-
zonen bitte unbedingt 
an der Leine führen. 
Selbst wohlerzogene 
Hunde vergessen 
schon einmal ihre 
guten Manieren, 
wenn ihr Jagdinstinkt 
geweckt wird.

•	 Denken Sie bitte 
daran, dass auch der 

Grundbesitzer ein Recht auf 
den Schutz seines Eigentums 
hat. Die Frühlingswande-
rung daher nur auf  allgemein 
genutzten oder ausgewie-
senen Wegen durchführen.

•	 Nicht mit Mountainbikes 
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oder Motocross-Maschinen 
abseits der öffentlichen oder 
markierten Wege und Straßen 
fahren – Wildtiere werden in 
Angst und Schrecken versetzt.

•	 Bitte, nicht in der Morgen- und 
Abenddämmerung Schwam-
merl oder Blumen sammeln 
– unsere Wildtiere werden 
einem starken Stress ausge-
setzt.

•	 Bitte, nicht in der Umgebung 
von Einständen   (Jungwald, 
Heckenzüge etc.) und Wildfüt-
terungen joggen; die Wildtiere 
sind diese Ruhezonen noch 
vom Winter her gewohnt und 
würden starke Verbiss- und 
Fegeschäden am Jungwald 
anrichten.

•	 Die Natur ist kein Mistkübel! 
Den Abfall daher nicht achtlos 
wegwerfen.

Bitte, immer daran denken – wir 
alle können uns nur so lange eines 
intakten Lebensraumes erfreuen, 
so lange wir selbst bereit sind, 
diesen durch unser persönliches 
Verhalten und Engagement zu 
hegen und zu pflegen.

Helfen wir also zusammen! Die 
Natur unserer gemeinsamen, 
schönen Heimat wird es uns 
danken!

Weidmannsdank! 
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Ostern 2022! 

 

Jetzt Verwöhn-Gutscheine  
und 

Geschenke entdecken. 
Ich berate Euch gerne!. 

❤❤  ❤❤  ❤❤  ❤❤  ❤❤  ❤❤  ❤❤  ❤❤  ❤❤  ❤❤  ❤❤  ❤❤  ❤❤  ❤❤

€ € 
 

€ € 89,--) 
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  1177. . APRILAPRIL
      
   KALLHAM I HOF 1   KALLHAM I HOF 1

EDM, HOUSE, DANCEEDM, HOUSE, DANCE
TECHNO, DNBTECHNO, DNB
HARDSTYLEHARDSTYLE

3 FLOORS-3 FLOORS-

Das Ufta ́eh ist zurück

Am Ostersonntag, 17. April steigt nach 
2-jähriger Pause zum 7. Mal das Musik-
festival Ufta’eh in Kallham. Auf drei Floors 
sorgen zahlreiche Top-Acts für perfekte Party-
stimmung.

Durch das einzigartige Ambiente und das 
bunte Musikprogramm genießt das Ufta’eh 
weit über die Bezirksgrenzen hinaus Berühmt-
heit bei Jung und Alt.

Heuer bieten wir unseren Gästen wieder einen 
beheizten und überdachten Außenbereich, 
um auch bei kühler Witterung in ruhigerer 
Atmosphäre das Ufta’eh genießen zu können.

Vorverkaufstickets um € 10,-- bei allen                    
Sparkassen Oberösterreichs, Bahnhofstrafik 
Neumarkt i.H. und den Mitgliedern des SV 
Kallham. Einlass von 16 bis 116 Jahren.
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Blasmusik auf Reisen
Einladung zum Themenkonzert

Samstag, 14. Mai 2022
19.45 Uhr

s ‘Zentrum Kal lham

Eintritt: Freiwillige Spende  
          (es gelten auch die Eintrittskarten vom Wunschkonzert 2021)

Die Veranstaltung findet unter Einhaltung der zum Veranstaltungstag gültigen COVID19 Regelungen statt.

ACHTUNG
NEUER TERMIN
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tennis
schnuppertag

tennisplätze neumarkt
turnerheim

für kinder, jugendliche 
und erwachsene

sa, 9.April 2022

anmeldungen und fragen
tennis@neumarkter-turnverein.at

kinder  8-15 jahre
   10.00 - 12.00 uhr
erwachsene
   13.00 - 15.00 uhr

ÖTB NEUMARKTER TURNVEREIN 1904
...mehr als Bewegung!

die veranstaltung findet unter einhaltung der gültigen covid-19 massnahmen statt.

Die Jungschar bietet

am Freitag den 8. April von 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr und 

am Samstag den 9. April 
von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr 

selbstgebastelten Oster-
schmuck und Frühlingsde-
koration zum Verkauf an.

Der Reinerlös ist für 
die Jungschar.

Die Goldhauben- und Hutgruppe 
lädt herzlich zum Verkauf der 
Palmbuschen am Freitag,             
08. April 2022,  von 08.00 bis 
11.00 Uhr vor der Pfarrkirche 
Neumarkt i.H. ein. 

Es werden auch Bestellungen 
entgegengenommen. Bitte 
melden Sie sich unter folgenden 
Telefonnummern: 07733/6601 - 
07733/6713 - 07733/6562 

Wir freuen uns auf zahlreichen 
Besuch und wenn Sie von unseren 

Angeboten Gebrauch machen. 
Der Reinerlös wird wieder wohl-
tätigen Zwecken zugeführt. 

Am 23. April 2022 verkaufen wir 
am Pferdemarkt wieder unsere 
traditionellen Krapfen und 
Pofesen. Unser Stand ist wieder 
vor der Pfarrkirche Neumarkt i.H.

Am 03. Mai 2022 laden wir herz-
lich zur Maiandacht um 19.30 Uhr 
in die Pfarrkirche Neumarkt i.H. 
ein.

Goldhauben- und Hutgruppe
Neumarkt i.H. 
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8. MAI 2022
BEIM FEUERWEHRHAUS

10:00 Uhr: Florianimesse im Feuerwehrhaus
 
Anschließend: Frühschoppen mit 
 musikalischer Umrahmung

13:00 Uhr: Verlosung des Maibaumes

mit 
HÜPFBURG

Der Reinerlös dient zur Erhaltung der Schlagkraft

mit Muttertags-Menü
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Bewerbungen an: 
KUVAG GmbH & Co KG – Sebastian Muska 
Dragonerstraße 2 
4720 Neumarkt im Hausruckkreis 
E-Mail: sebastian.muska@kuvag.com 

WIR SUCHEN LEHRLINGE! 
 Kunststofftechniker/in (4 Lehrjahre) 
 Kunststoffformgebung (3 Lehrjahre) 
 Metalltechnik Werkzeugbau (3,5 Lehrjahre) 
 Duale Lehre: Werkzeugbautechnik +    

Kunststoffformgebung (4 Lehrjahre) 

 WIR BIETEN: 
 Übernahme sämtlicher Berufsschulkosten 
 Prämien für entsprechenden 

Berufsschulerfolg sowie Lehrabschluss 
 Interne Entwicklungsmöglichkeiten bei 

KUVAG nach Ende der Lehrzeit 
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Ihr
Unser
 Wunsch -

Konzert

spielmannszug
neumarkt

turnerheim neumarkt
ÖTB NEUMARKTER TURNVEREIN 1904

...mehr als Bewegung!

die veranstaltung findet unter einhaltung der gültigen covid-19 massnahmen statt.

sa, 7. MAI 2022 - 20.00 uhr
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Produktionserweiterung und Zubau eines 
Ausstellungs- und Schulungszentrums bis 2023

www.weigl.at

Mit mehr als 260 Mitarbeitern in Österreich und 
Deutschland ist WEIGL der Marktführer im Bereich 
barrierefreies Wohnen und ein Garant für höchste Lö-
sungskompetenz in allen Fragen rund um die Planung, 
Fertigung, Montage und Wartung von Aufzugs- und 

Treppenlift-Anlagen aller Art. Unsere Anlagen finden 
sich überall dort, wo ausgereifte Technik und architek-
tonische Lösungen für die zuverlässige Beförderung 
von Personen und Lasten zum Einsatz kommen. 

STEUERUNGSFERTIGUNG
Verdrahten & mechanische Bearbeitung von Schaltschränken

KUNDENINNENDIENST
Organ. & admin. Tätigkeiten, Angebotserstellung, Disposition Außendienst

VERKAUFSINNENDIENST
Kalkulation von Aufzugs-/Liftanlagen, 

VERKAUFSAUSSENDIENST 
Mit höherer technischer Ausbildung (vorzugsweise Fachrichtung Maschinenbau, 
Mechatronik oder Elektrotechnik) 

GRAFIKDESIGN & SOCIAL MEDIA
Werbemittelgestaltung, Betreuung Website und Social Media Kanäle

TECHN. PLANUNG PRODUKTGRUPPE 
AUFZUG & HOMELIFT
Planung & Konstruktion von Liftanlagen der betr. Produktgruppe, 
technische Begleitung kundenbezogener Liftprojekte

PRODUKTION (SCHLOSSER/METALLTECHNIKER)

HTL-ABSOLVENT
Techn. Planung, Verkaufsinnendienst

SOFTWARE-ENTWICKLER
Softwareentwicklung von innovativen Steuerungen uvm.

IT-ANWENDUNGSBETREUER
Betreuung techn. & kaufmännischer Applikationen uvm.

MONTEUR
Österreichweite Montage und Inbetriebnahme Aufzüge & Treppenlifte

SERVICETECHNIKER
Wartungs- & Reparaturdienst an Aufzügen, Treppenliften & Hebebühnen

LEHRLINGE
Metalltechnik, Elektrotechnik, Mechatronik, Elektronik, Techn. Zeichner, 
Applikationsentwicklung - Coding, Bürokaufmann/-frau

MECHANIKER
Für KFZ und Landmaschinen

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für unseren Hauptsitz in Waizenkirchen  
Mitarbeiter (m/w/d) für folgende Bereiche: 

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an: 
Weigl-Aufzüge GesmbH & CoKG, Webereistr. 14, 4730 Waizenkirchen, 
zH Frau Andrea Litzlbauer, karriere@weigl.at, Tel.: 07277 / 2238 - 103

WAS WIR BIETEN:
Gutes Betriebsklima, einen interessanten und innovativen Arbeitsplatz, langfristig 
orientierte Position in einem erfolgreichen Unternehmen, fundierte und ausführliche 
Einarbeitung.

Für diese Stellen gilt ein Grundgehalt lt. KV, je nach beruflicher Qualifikation besteht 
auch die Bereitschaft zur Überbezahlung.

Mehr Infos unter: www.weigl.at/unternehmen/karriere

www.weigl.at
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Diamant  
Trennscheibe 
230mm  € 49,-  

Sywo Handels– und Dienstleistungs GmbH  
Arbeitsschutz von Kopf bis Fuß, auch für die Freizeit geeignet! 

Wo: Marktplatz 24, 4720 Neumarkt im Hausruckkreis 
           Mail: office@sywo.at, Web: www.sywo.shop  

Osterpreise auf lagernde Artikel 
 

Handschuhe ab € 1,-   

 X-Way Gewebebänder 
von Schuller  
 Silber € 5,-   

Schutzbrille klar 
oder getönt 
 nach EN166  € 9,-   

T.Shirts 
ab € 1,- 

Zurrgurte ab € 5,-   

Sweater 
ab € 5-  

€ 13  

Flex 2 Gang Akku-
Schlagbohrschrauber  
auf Bestellung € 319,- 

Putzpapier für Bastler  
2– und 3-lagig ab € 14,- 
pro Polle 1000 u. 500 Blatt 

Und viele weitere Produkte wie Tapetenmesser, Abbrechklingen, 

Bohrer, Schuhe, Wanderschuhe, Schuheinlagen, Trennscheiben, 

und und und  
Preise gültig bis zum 15.04.2022. oder solange der Vorrat reicht. Satz und Druckfehler vorbehalten. Alle Preise inkl. MwSt. 



Bürgerservice
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STANDESAMTSBERICHT

JUBILARE   

am 09.04.2022 
Frau Anna Ennser, 
Pogbergstraße 1
zum 83. Geburtstag 

am 14.04.2022 
Herr Josef Zach, 
Vormarkt 35
zum 90. Geburtstag 

am 22.04.2022 
Frau Hilda Trinkfass, 
Ziehbachstraße 2/9
zum 86. Geburtstag

am 24.04.2022 
Herr Alois Ennser, 
Pogbergstraße 1
zum 86. Geburtstag

am 28.04.2022
Herr Rudolf Tschautscher, 
Wurmsiedlung 21
zum 83. Geburtstag

am 09.05.2022
Herr Heinrich Sperl,
Wurmsiedlung 37/1
zum 85. Geburtstag

am 10.05.2022
Frau Heide Donnerbauer,
Ziehbachstraße 17/20
zum 81. Geburtstag

am 12.05.2022
Herr Erich Scharinger,
Schulstraße 10/7
zum 82. Geburtstag

am 16.05.2022
Frau Margit Renate Dvorak,
Hermann-Schmid-Straße 5/2
zum 81. Geburtstag

Die Marktgemeinde Neumarkt i.H. 
gratuliert herzlich!

am 19.05.2022
Frau Katharina Eichinger,  
Ziehbachstraße 17/19
zum 88. Geburtstag

am 27.05.2022 
Herr Hermann Wellinger, 
Eichenstraße 2
zum 80. Geburtstag

am 29.05.2022
Frau Rosa Dannerbauer, 
Hermann-Schmid-Straße 5/4
zum 88. Geburtstag

TODESFÄLLE

am 03.03.2022
Frau
Katharina Dornetshumer
Teichwiesen 2
im 89. Lebensjahr

am 05.03.2022
Frau
Elisabeth Wilflingseder
BAPH Pram
im 94. Lebensjahr

Die Marktgemeinde Neumarkt i.H. 
gratuliert herzlich!

EISERNE HOCHZEIT

am 18.05.2022
Ehegatten Anna und                 
Gottfried Huemer
Birkenstraße 18

Unser herzliches Beileid gilt 
der Trauerfamilie.

Am Sonntag, 
08. Mai 202208. Mai 2022
ist Muttertag. ist Muttertag. 

Alles Gute wünscht 
die Marktgemeinde

Neumarkt i.H.

Derzeit stehen zwei 
Krankenbetten zum 
Verleih zur Verfügung. 

Diese Krankenbetten 
werden an Pflegebe-
dürftige, die ihren Wohn-
sitz mit PLZ 4720 haben, 
verliehen.

Bei Interesse richten Sie 
bitte Ihre Anfrage an 
das Komitee des 4720er 
Golfturniers. Kontakt 
unter: 0676/825 214 20.

Krankenbetten
zu verleihen
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ANZEIGEN - & WOHNUNGSMARKT

GÄSTEZIMMER in Neumarkt
Marktplatz 28; Kontakt: Hannes 
Hötzeneder, Tel.: 0664/4975122, 
Mail unter office@hoetzeneder.
com; Fotos unter
www.hoetzeneder.com

Zur Verpachtung: 600 m² Schre-
bergarten in der Freiung, Teilung 
möglich; Tel.: 0664/104 17 54

Zur Vermietung:

Hermann-Schmid-Straße
•	 Nr. 2/4; 79,08 m²; 2. OG

Interessenten mögen sich bitte                            
am Marktgemeindeamt Neu-
markt i.H. melden.

Suche: Reinigungskraft für 1 x pro 
Woche; Kontakt: 0699 / 111 26 107

Suche: Suche ab 01. März 2022 Mit-
arbeiterin geringfügig bis 20 Std. 
die Woche für Verkauf. Arbeitszeit 
flexibel - nach Vereinbarung.
Grün Hans 0664/3836909

Zur Vermietung: Geschäftslokal 
(ca. 100 m²) in Vormarkt 12, ab 
01.01.2022, Tel.: 0650/51 11 296

Di.	 12.04.2022 (2+4-wöchig)
Di.	 26.04.2022 (2-wöchig)
Di.	 10.05.2022 (2+4+6-wöchig)
Di.	 24.05.2022 (2-wöchig)

Do.	 14. April 2022
Do.	 28. April 2022
Do. 	 12. Mai 2022

MÜLLABFUHR 

BIOTONNE 

Sprechtage ab 14:00 Uhr am 
Gemeindeamt - bitte um Anmel-
dung unter 07733/7254-0

Herr Dr. Horst Aichinger
am 07. April 2022

Frau  Drin. Wildtrud Frei
am 19. Mai 2022

ASZ-KALLHAM

ÖFFENTL. NOTARE

Wies 9, 4720 Kallham
Tel.-Nr.: 07733 / 8175

Öffnungszeiten:
Mi.	 13.00	 -	 18.00	 Uhr
Fr.	 08.00	 -	 12.00	 Uhr
	 13.00	 -	 18.00	 Uhr
Sa.	 08.00	 -	 12.00	 Uhr

Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten
vor & zwischen den Feiertagen. 

GELBER SACK

Anlieferungstermine (von 07. April 
- 10. November) jeden Donnerstag 
von 09:00 - 19:00 Uhr

RASENSCHNITT

von 13. bis 20. April 2022
Anlieferungstermine jew. bis     
19:00 Uhr, außer Sa., So. & Feiertag

BAUM- & STRAUCHSCHNITT

Di.	 19. April 2022
Di.	 31. Mai 2022

Mi.	 13. April 2022

ALTPAPIERTONNE

Suche: Im Rehazentrum Bad Schallerbach su-
chen wir zur Verstärkung unseres Teams ab so-
fort Reinigungskräfte und Küchenhilfskräfteund 
Servicekräfte (m/w/d). Nähere Infos hierzu finden 
Sie unter www.ska-badschallerbach.at.

ORDINATIONSASSISTENTIN GESUCHT:
Wir suchen für unsere orthopädische und gynäkologische Ordinati-
on im Gesundheitszentrum Neumarkt i.H. eine freundliche, verlässli-
che und engagierte Ordinationsassistentin. Ab sofort. Teilzeitbeschäf-
tigung 8 - 10 Wochenstunden, gegebenenfalls auch mehr möglich. 
Wir freuen uns über Bewerbungen per Post oder Mail an:  Dr. Trauner 
und Dr. Dirisamer, Gesundheitszentrum Neumarkt, Ziehbachstraße 2,               
4720 Neumarkt im Hausruckkreis. office@gyn-dirisamer.at

Am Sonntag, 
08. Mai 202208. Mai 2022
ist Muttertag. ist Muttertag. 

Alles Gute wünscht 
die Marktgemeinde

Neumarkt i.H.



VORTRAG mit Dr. Gregor Öberseder

„Vom Rheuma über Gicht
bis hin zur Arthrose 
und der Osteoporose“

Nach den Osterfeiertagen 
findet am 26. April 2022 um 
18.00 Uhr im „ś Zentrum 4720“ 
in Kallham im Rahmen der 
„Gesunden Gemeinde“  für 
die Gemeinden Neumarkt i.H., 
Kallham und Pötting ein Vortrag 
mit dem Thema „Vom Rheuma 
über Gicht bis hin zur Arthrose 
und der Osteoporose“ statt. 

Der Referent Dr. Gregor Öbers-
eder will in seinem Vortrag die 
Rheumatologie der allgemeinen 
Bevölkerung näher bringen und 
auf etwaige Fragen zum Themen-
bereich eingehen. Der Eintritt ist 
kostenlos.

Der gebürtige Grieskirchner ist 
derzeit noch als Internist und 
Rheumatologe in einem Wiener 
Schwerpunktkrankenhaus als 
Oberarzt tätig, zieht jedoch im 
Frühjahr (diesen Jahres) ins Haus-
ruckviertel zurück. Als Grund 
dafür gibt der Facharzt für Innere 
Medizin, Rheumatologie und 
Osteologie seine Heimatverbun-
denheit an.

Zusätzlich sieht er starken Aufhol-
bereich in der Versorgung von 
Patienten mit rheumatischen 
Erkrankungen, von denen es über 

200 verschiedene gibt,  im Haus-
ruckviertel (bisher kein Rheu-
matologe) und den umlie-
genden Regionen.

Mit seiner Tätigkeit als 
Wahlarzt für Innere 
Medizin und Rheu-
matologie im Lebens-
raum Neumarkt i.H.  
(jeden Dienstag) und 
in der Praxis Schmerz-
frei in Grieskirchen (jeden 
Montag und ggf Samstag) 
will der Oberösterreicher einen 
wesentlichen Beitrag zur Versor-
gung der Region leisten. 

Dabei wird der gebürtige Haus-
ruckviertler sowohl Patienten 
mit allgemein internistischen 
Erkrankungen wie Bluthoch-
druck, Diabetes, Cholesterin, 
Herz-Darm-Nierenerkrankungen 
etc., als auch Patienten mit rheu-
matischen Erkrankungen, wie 
Rheumatoide Arthritis, Mb. Bech-
terew, Schuppenflechtsarthri- 
tis/Psoriasis Arhtritis, Muskel-
rheuma/Polymyalgia rheumatica 
und Osteoporose etc. betreuen.
 
Terminvereinbarungen für die 
Praxis in Neumarkt i.H. sind 
unter der Telefonnummer  

Bürgerservice
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07733 50383 sowie für Gries-
kirchen unter  0660 4496639 
möglich. Nähere Informatio- 
nen zur Ordination und zur 
Person finden Sie auch unter                                           
www.ihr-rheumaspezialist.at.

amam
26.04.202226.04.2022

um 18.00 Uhrum 18.00 Uhr
s´Zentrum s´Zentrum 

47204720
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Psychosozialer 
Notdienst

0732/651015

Kindernotruf 147

Telefonseelsorge 142

ÖAMTC 120

ARBÖ 123

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr	 08:00 bis 12:00 
und	 14:00 bis 18:00 Uhr 
Sa	 08:00 bis 12:00 Uhr

An Sonntagen mit Dienstbereitschaft  
lt. Dienstplan sind wir in dringenden  
Fällen unter Tel.: 07733 7206 erreichbar! 

Gratis-App als Download für Smartpho-
nes: Zeigt alle umliegenden öffentl. Apo-
theken (mit Bereitschaftsdienst farblich 
gekennzeichnet) an.

Apothekennotruf: Tel.: 1455 (österreichw.) 

Dienstbereitschaft von 08.00 bis 
08.00 nächster Tag

Bad Schallerbach:
03. + 11. + 19. + 27. April 2022
05. + 13. + 21. + 29. Mai 2022

Gallspach & Andorf:
06. + 14. + 22. + 30. April 2022
08. + 16. + 24. Mai 2022

Grieskirchen:
05. + 13. + 21. + 29. April 2022
07. + 15. + 23. + 31. Mai 2022 

Haag a. H. & Raab:
07. + 15. + 23. April 2022
01. + 09. + 17. + 25. Mai 2022

Neumarkt i.H.:
08. + 16.+ 24. April 2022
02. + 10.+ 18. + 26. Mai 2022

Peuerbach:
02. + 10. + 18. + 26. April 2022
04. + 12. + 20. + 28. Mai 2022  

Schlüßlberg:
04. + 12. + 20. + 28. April 2022
06. + 14. + 22. + 30. Mai 2022

Waizenkirchen:
01. + 09. + 17. + 25. April 2022
03. + 11. + 19. + 27. Mai 2022

DIENSTBEREITSCHAFT 
APOTHEKE NEUMARKT I.H.

ZAHNÄRZTE IN NEUMARKT  

Dr. Hubert Hinterberger
Marktplatz 29, Tel.: 07733 7997

Ordinationszeiten:
Mo.:	 08.00	–	 12.00 Uhr 
	 14.00	 –	 18.00 Uhr
Di.:	 08.00	–	 12.00 Uhr
Mi.:	 14.00	 –	 18.00 Uhr
Do.:	 08.00	–	 12.00 Uhr
Fr.:	 08.00	–	 12.00 Uhr
und nach tel. Vereinbarung

Dr. August Wimmesberger
Anton-Wurmb-Straße 30
Tel.: 07733 6874

Ordinationszeiten:
Mo.:	 08.00 – 11.30 Uhr 
Di.:	 08.00 – 12.30 Uhr
Mi.:	 08.00 – 12.00 & 14.00 – 16.30 Uhr
Do.:	 08.00 – 12.00 Uhr
Fr.:	 08.00 – 12.00 Uhr
und nach tel. Vereinbarung

ALLGEMEINMEDIZIN:

Dr. Sonja Reiter 
Tel.: 07733 50325 

Ordinationszeiten:
Mo.:	 08.00	 -	 12.00	 Uhr
Di.:	 08.00	 -	 12.00	 Uhr
	 16.00	 -	 18.00	 Uhr
Mi.:	 07.00	 -	 11.30	 Uhr
Do.:	 14.00	 -	 17.00	 Uhr
Fr.:	 08.00	 -	 10.30	 Uhr

ÄRZTE IM 
GESUNDHEITSZENTRUM  
Physikalische Therapie
Ziehbachstr. 2; Tel.: 07733 6699
e-mail: info@lebensraum-neumarkt.at
www.lebensraum-neumarkt.at

FACHÄRZTE:

Dr. Maria Dirisamer
FA für Frauenheilkunde
und Geburtenhilfe
Tel.: 0681 84482202
	
Dr. Georg Hinterberger 
FA für Neurologie 	
Tel.: 0699 18210236

Dr. Maria Trauner
FA für Orthopädie und
orthopädische Chirurgie
Tel.: 0677 62442097

Beate Meggeneder, BA
Psychotherapeutin 
Tel.: 0699 107 77 507

Mag. Patricia Gradl 
Klinische- und Gesundheits-
psychologin (Kinder-, Jugend-, 
Familienpsychologie)
Tel.: 0677 63625236

SONN- & FEIERTAGS- 
DIENSTE DER ÄRZTE

Hausärztlicher Notdienst 
HÄND - 141

Wirkliche Notfälle sind weiter-
hin über Notruf 144 zu melden.

Feuerwehr 122

Polizei 133

Rettung 144

Ärztenotdienst 141

Apothekennotruf 1455

Euronotruf 112

Bergrettung 140

Gesundheitsnummer 1450

Giftzentrale 01/406 43 43

Gasgebrechen 128

OÖ. Ferngas-
Gasnotruf

0732/383 683

Polizeiinspektion 
Neumarkt i.H. 

059133-4235-0

NOTRUFNUMMERN

Wir weisen Sie darauf hin, dass im Ge-
sundheitsbereich (Ärzte und 
Apotheken) eine Pflicht zum 
Tragen eines Mund-Na-
sen-Schutzes besteht. 

MUND-NASEN-SCHUTZ

Für unsere GESUNDHEIT



Pferdemarktbedingungen

Es werden Pferde aller Rassen ab 2 Jahren zugelassen. Ein Pferdepass ist 
vorzulegen. Bewertet werden nur Pferde in einwandfreiem Fütterungs- 
und Pflegezustand. Die Preise werden durch ein Preisgericht zuerkannt. 
Nichtvorführung bei der Preisverteilung zieht Preisverlust nach sich. Für 
etwaige Unfälle beim Pferdemarkt wird nicht gehaftet.

Marktgebühr: € 5,00
(inkl. einem Gutschein für eine Konsumation in einem Neumarkter Gasthaus)

Ab 09.00 Uhr Ab 09.00 Uhr 
Auftrieb am 
Marktplatz

Ab 10.00 Uhr Ab 10.00 Uhr 
Bauernmarkt Bauernmarkt 
„Bäuerliche Schmankerl
und regionales Handwerk“

Ab 12.30 UhrAb 12.30 Uhr
PlatzkonzertPlatzkonzert 
des Neumarkter Spielmannszuges
und der Marktmusik Neumarkt

Um 14.00 Uhr Um 14.00 Uhr 
FestzugFestzug
mit Gespannen
und anschließender Preisverteilung 

PferdemarktPferdemarkt  
in Neumarkt i.H.

23. April 202223. April 2022


